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Anderungsantrag 20. Sitzung des Gemeinderates am 24.01.2006

SPD-Gemeinderatsfraktion
vom 24.01.2006
eingegangen 24.01.2006

In den bereits durchgefiihrten SSP-Gebieten hat sich gezeigt, dass die Ziele und Erwar-
tungen in dieses Programm nur durch die Einbeziehung einer neutralen Schaltstelle er-
reicht werden konnten. Der Gemeinderat hat sich deshalb bereits am 18.12.2001 generell
fiir die Vergabe an ein neutrales Stadtteilmanagement-Biiro ausgesprochen, wobei die

entstehenden externen Kosten forderfahig sind.
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Vorbereitende Untersuchungen

Die Vorbereitenden Untersuchungen zur Feststellung von stadtebaulichen Missstan-
den gem. § 141 BauGB sollen - wie in anderen Karlsruher Sanierungsverfahren
auch — durch ein externes Buro durchgefuhrt werden. Bereits vorhandene Erkennt-
nisse stadtischer Dienststellen werden selbstverstandlich nicht erneut erhoben, son-
dern stehen dem beauftragten Buro zur Verfugung.

Bei dem derzeitigen Aufgabenanfall ist das Stadtplanungsamt nicht in der Lage, die
erforderlichen Arbeiten so zeitgemaf durchzufihren, damit das fur 2006 vorgesehe-
ne Sanierungsgebiet Muhlburg fristgerecht beantragt werden kann.

Der derzeitige Zeitplan geht davon aus, dass zwischen Februar und Mai diesen Jah-
res die Vorbereitenden Untersuchungen durchgefliihrt und die aus den diesbezigli-
chen Erkenntnissen abzuleitenden MalRnahmen erarbeitet werden kdénnen. Ab Juni
sollen die darauf fulenden MalRnahmen verwaltungsintern definiert, in einem Mal}-
nahmen- und Finanzierungskonzept abgestimmt und nach der Sommerpause dem
Gemeinderat vorgelegt werden, damit die im Herbst fallige Antragstellung noch
rechtzeitig erfolgen kann.

Stadtteilmanagement / Biirgerbeteiligung

Das Programm "Soziale Stadt" sieht aufgrund der Erfahrungen von uber 200 Pro-
grammgebieten, die das Deutsche Institut fur Urbanistik laufend controllt aus folgen-
den Grunden eine externe Vergabe vor:

- Das externe Stadtteilmanagement ist neutraler und vertrauensvoller An-
sprechpartner bei Wirtschaft, Institutionen, Bevdlkerung und Verwaltung;

- Das externe Stadtteilmanagement vermittelt zwischen den Interessen der
Stadtverwaltung und den Anliegen der Akteure des Stadltteils;

- Das externe Stadtteilmanagement starkt die Eigenverantwortung und leitet
Wuinsche in konstruktive Bahnen;

- Das Vertrauen der engagierten Stadtteilbevolkerung in die Stadt muss gesi-
chert werden.

In den bereits durchgefiihrten SSP-Gebieten Oststadt und Innenstadt-West, sowie in
der Sludstadt, hat sich Uberdeutlich gezeigt, dass die Ziele und Erwartungen in die-
ses Programm nur durch die Einbeziehung einer neutralen Schaltstelle erreicht wer-
den konnten. Der Gemeinderat hat sich in seinem Beschluss zum Rahmenkonzept
Stadtteilentwicklung vom 18.12.2001 deshalb auch generell flr die Vergabe an ein
neutrales Stadtteilmanagement-Blro ausgesprochen.

Forderfahigkeit von Ausgaben

Die Kosten fur die Durchfuhrung von Vorbereitenden Untersuchungen sind in voller
Hohe forderfahig; ebenso die des Stadtteilmanagements soweit sie Investitionen im
SSP-Gebiet betreffen. Dies jedoch nur, wenn diese MalRnahmen durch ein externes
stadtebauliches Blro durchgeflihrt werden.



	Text41
	Fraktion
	ErstellDatum
	ANT3
	ANT6
	ANT7
	KontrollkästchenANT8
	KontrollkästchenANT9
	DropdownANT10
	Thema
	KontrollkANT12
	KontrollkANT13
	ANT14
	ANT15
	ANT16
	ANT17
	KontrollkANT21
	KontrollkANT22
	ANT23
	KontrollkANT24
	KontrollkANT25
	ANT26
	Begruendung

